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„Ökodörfer haben, als neueste

Entwicklung von Gemeinschaften, ein 

großes Potential. Sie vereinen zwei tiefe

Wahrheiten: Menschliches Leben 

funktioniert am besten in kleinen, unter-

stützenden, lebendigen Gemeinschaften.

Und: Der einzige nachhaltige Weg für die

Menschheit ist das Wiederentdecken und

Verfeinern traditionellen gemeinschaft-

lichen Lebens.

Ökodörfer stellen die vielversprechendste

und wichtigste Bewegung unserer Zeit

dar.“

Dr. Robert J. Rosenthal, Professor für

Philosophie, Hanover College, USA

Ökodörfer engagieren sich in einigen
oder allen der folgenden Bereiche:

• regionale Entwicklung
• kooperative soziale Ökonomie
• Gemeinschaftsaufbau
• basisdemokratische Entscheidungen
• Konfliktlösung
• ganzheitliche Bildung
• lokale Bionahrungsmittelproduktion
• Permakultur Planungsprinzipien
• ökologisches Bauen
• erneuerbare Energieträger
• Müllvermeidung und -Trennung

Für weitere Informationen über Öko-
dörfer und Gemeinschaften und wo Sie
eines finden können, besuchen Sie
bitte unsere Internetseite: 

www.gen-europe.org

WAS SIE TUN KÖNNEN

GEN-Europa    Büros
ZEGG Gemeinschaft (Deutschland) 
und Findhorn Ökodorf (Schottland)

Kontakt: Rosa-Luxemburgstr. 89; D-14806 Belzig - Deutschland
+49 (0) 33841 44766 phone, 44768 fax     info@gen-europe.org

SPENDEN

GEN-Europa e.V. ist ein eingetragener gemeinnütziger Verein. 
Spenden sind von der Steuer absetzbar.

Postbank Berlin, Hallesches Ufer 60; D-10963 Berlin 
Konto Nr.: 768 1105, Bankleitzahl: 100 100 10 

IBAN: DE 11 100 100 10 000 768 1105, BIC: PBNKDEFF

GEN-Europa wird unterstützt durch: den Gaia Trust in Dänemark, 
die Europäische Kommission (DG Umwelt) und seine Mitglieder.

WILLKOMMEN IN DER ZUKUNFT!

• Erzählen Sie Ihren Freunden von uns
• Treten Sie dem Ökodorf Netzwerk in Ihrem Land bei
• Werden Sie Mitglied bei GEN-Europa!

EINE ANDERE WELT

IST MÖGLICH

—
WIR GESTALTEN SIE!

Centre for Alternative Technologies

Centre for Alternative Technologies



ÖKODÖRFER

Ökodörfer sind Modelle nachhaltiger
und menschlich erfüllender Siedlungen,
die nur geringfügig in ihre Umwelt ein-
greifen. Sie versuchen ihren ökologi-
schen Fußabdruck durch freiwillige
Einfachheit und den Einsatz ökologi-
scher Prinzipien zu minimieren.
Ökodörfer versuchen ökologische
Prinzipien und Technologien mit basis-
demokratischen und sozialen
Strukturen zu verbinden. Sie sind im
städtischen und ländlichen Raum zu
finden, im industrialisierten Norden
genauso wie in den ärmeren Ländern
des Südens, sowohl in bestehenden
Siedlungen, als auch in Form neu
gegründeter Gemeinschaften.
Ökodörfer beziehen ihre Inspiration in
unterschiedlichem Maße aus ökologi-
schen, sozialen und spirituellen
Sichtweisen. Sie versuchen, ein zu ihrer
kulturellen, ökologischen und ökonomi-
schen Ausrichtung passendes Modell
nachhaltiger Lebensweise aufzubauen.

GEN-EUROPA
ÜBERSICHT
GEN-Europa ist ein Netzwerk von Ökodörfern in Europa,
Afrika und dem Nahen Osten. Es hat über 90 Mitglieder in
mehr als 26 Ländern. Es ist Gründungsmitglied des
Globalen Ökodorf Netzwerks (GEN-Global
Ecovillage Network), welches beratenden
Status in der UN-ECOSOC (Ökonomie-
und Sozialrat der UN) hat und ist
Partner der UNITAR-CIFAL Initiative,
die Regierungsbeamten weltweit
eine Ausbildung im Thema nachhal-
tige Entwicklung anbietet.

ZIELE
GEN-Europa fördert die Entwicklung nachhaltiger
Ansiedlungen.
GEN-Europa unterstützt einzelne Ökodörfer genauso wie
nationale Gemeinschafts-Netzwerke.
GEN-Europa macht die Vorteile des gemeinschaftlichen
Lebens einer breiteren Öffentlichkeit, Regierungsbeamten,
dem Privatsektor und anderen Nichtregierungsorga-
nisationen zugänglich.

AKTIVITÄTEN
GEN-Europa fördert die Entwicklung der Ökodorf-
Bewegung durch:

•  die Erstellung und Verbreitung von
Informationen über Ökodorf-Initiativen;

Berichte aus Gemeinschaften und
Ökodörfern werden über ein
Netzwerk von Partner-
Publikationen veröffentlicht, die
über 200.000 Leser in neun
Sprachen erreichen.

•  finanzielle Unterstützung von
Netzwerkarbeit und Bildungs-initiati-

ven durch seine Mitglieder

•  die Zusammenarbeit mit Universitäten und anderen
Bildungseinrichtungen beim Entwurf und der Durchführung
von akkreditierten Kursen in Ökodörfern.

•  die Teilnahme an Konferenzen, Ausstellungen und 
anderen Versammlungen, um die Idee der Ökodörfer bei
Politikern, Planern und in der Öffentlichkeit bekannt zu
machen.

Stefano Serra


